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Bezirksliga Herren Gruppe 02

TS Rusbend : VfL Hameln 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Schönemann fixiert zwei Punkte für den TS Rusbend

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TS Rusbend am vergangenen Freitag in der
Bezirksliga Herren Gruppe 02 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Heimteams setzte Gerd Schönemann. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Hartmut Könemann nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Chancenlos waren Kuhlmann / Meier gegen Goretzko / Algaier
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Könemann / Kalmuck und Dullweber / Silajdzic beendet, das Könemann / Kalmuck
letztendlich gewannen. Keinen Zähler beisteuern konnten Mensching / Schönemann im Match
gegen Schäfer / Retkowski, das 0:3 verloren ging. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Recht kurzen Prozess machte anschließend hingegen Hartmut Könemann beim 3:0 mit
Philipp Goretzko. Nicht so gut lief es wiederum für Hartmut Kuhlmann bei seinem 0:3 gegen
Thorsten Dullweber, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen
waren. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Nur einen Satz verlor Fritz Meier bei seinem Sieg gegen Muedin Silajdzic und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Keinen Punkt beisteuern konnte Dietmar Mensching im
Match gegen Torben Schäfer, das 0:3 verloren ging. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Max Kalmuck gegen Milian-Erik Retkowski. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen
Gerd Schönemann und Norbert Algaier, ehe sich der Gastspieler mit 7:11, 11:4, 11:3, 5:11, 4:11
durchsetzte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Nicht einen Satzgewinn überließ
Hartmut Könemann seinem Gegner Thorsten Dullweber beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Hartmut
Kuhlmann und Philipp Goretzko den letzten Ballwechsel spielten. Fritz Meier war in der Partie gegen
Torben Schäfer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu
rütteln. Mittlerweile stand es damit 6:6. Dietmar Mensching überzeugte im Match gegen Muedin
Silajdzic, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Max Kalmuck konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Norbert Algaier beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Anlaufschwierigkeiten musste Gerd Schönemann zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TS Rusbend die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 5:13 bei 2 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des VfL Hameln erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 6:12. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TS Rusbend

Doppel: Kuhlmann / Meier 0:1, Könemann / Kalmuck 1:0, Mensching / Schönemann 0:1 
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Einzel: H. Könemann 2:0, H. Kuhlmann 1:1, F. Meier 2:0, D. Mensching 1:1, M. Kalmuck 1:1, G.
Schönemann 1:1 

 VfL Hameln
Doppel: Dullweber / Silajdzic 0:1, Goretzko / Algaier 1:0, Schäfer / Retkowski 1:0 
Einzel: T. Dullweber 1:1, P. Goretzko 0:2, T. Schäfer 1:1, M. Silajdzic 0:2, N. Algaier 1:1, M.
Retkowski 1:1


